
 

 
 

 
Berlin, 18. Februar 2009 

Pressemitteilung 

 

  
Zusammenarbeit von Senator Film Verleih mit dem  

Bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 
Sie ist rätselhaft und viel älter als er… und sie wird seine erste Leidenschaft. Eines Tages ist Hanna (Kate 
Winslet) spurlos verschwunden. Erst Jahre später trifft Michael (David Kross/ Ralph Fiennes) sie wieder – als 
Angeklagte im Gerichtssaal. Hier erfährt er von ihrem persönlichen Schicksal und von ihrer grausamen 
Vergangenheit als KZ-Aufseherin. Am Ende wird er sie durch seine nie verloren gegangene Zuneigung 
erlösen…  
Im Film DER VORLESER führt uns die Figur der Hanna Schmitz vor Augen, wie schwer es ist, sich zum 
Analphabetismus zu bekennen. Wir sehen die weitreichenden Konsequenzen, die daraus resultieren können 
- Hanna nimmt sogar alle Schuld auf sich. 
 
In Deutschland leben nach Schätzungen des Bundesverbandes Alphabetisierung und Grundbildung e.V.  
vier Millionen funktionale Analphabeten. Noch vor fünfzig Jahren, der Zeitspanne, in der die Geschichte des 
VORLESERS ihren Anfang nimmt, waren geringere Kenntnisse notwendig als in unserer heutigen 
komplexen und mediengeprägten Gesellschaft. Der Bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung e.V. 
setzt sich seit Jahren für diese stark benachteiligte Bevölkerungsgruppe ein.  
Peter Hubertus, Geschäftsführer des als gemeinnützig anerkannten Vereins: „Wer nicht richtig lesen und 
schreiben kann, kann die im Grundgesetz verbrieften Rechte nicht wahrnehmen. Probleme gibt es überall – 
ob es um die Bedienung des Bankautomaten geht, den Beipackzettel für ein Medikament oder die 
theoretische Führerscheinprüfung.“ 
 
Durch die preisgekrönte Sozialkampagne „Schreib dich nicht ab. Lern lesen und schreiben!“ machte der 
Bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung e.V. in den Medien bundesweit erfolgreich auf die 
Problematik Analphabetismus aufmerksam. Im Rahmen des Projekts iCHANCE wird der Verband von vielen 
Firmen und Künstlern unterstützt, speziell junge Erwachsene werden hier mit einer multimedialen Kampagne 
angesprochen.  
 
Anlässlich des Filmstarts von DER VORLESER am 26. Februar arbeiten der Verband und Senator Film 
Verleih in den Bereichen der Bildungsarbeit und in der Ansprache Betroffener zusammen. Neben anderen 
geplanten regionalen Kooperationen wird am Starttag im Cineplex Münster über das Thema 
Analphabetismus und das Projekt „Chancen erarbeiten“ informiert. Auch im Rahmen der Filmpremiere in 
Essen am 25.2.2009 wird der Verband seine Arbeit präsentieren und vor Ort zugegen sein.  
 
Unter www.dervorleser.senator.de finden Sie ab sofort alle Informationen zum Film sowie zu den 
Schauspielern und zum Buch. Darüber hinaus stehen diverse Downloads, wie z.B. Informationsmaterial für 
den Schulunterricht, bereit. 
 
Kontakt: 
Bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung e.V. 
Tel. 0251 / 49 09 96 – 0  
www.chancen-erarbeiten.de oder www.alphabetisierung.de  
 
Agentur SCHMIDT SCHUMACHER  
Tel. 030 / 26 39 130  
Email: info@schmidtschumacher.de  
 
Senator Film Verleih  
Antje Pankow 
Tel. 030 / 880 91 – 745 
Email: info@ingoodcompany-pr.com. 


